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EDITORIAL

wie wollen wir im Alter leben, was können wir uns 
dann noch leisten und wo müssen wir den Gürtel 
enger schnallen? Die Lebenserwartung steigt er-
freulicherweise – und damit auch die Rentenbe-
zugsdauer: Lag sie 2003 bei 16,8 Jahren so stieg sie 
bis zum Jahr 2023 auf durchschnittlich 20,5 Jahre. 
Rund die Hälfte unseres Lebens verbringen wir im 
Arbeitsleben, den Rest der Zeit genießen wir die 
Kindheit, Rente oder absolvieren eine Ausbildung. 

Je näher der Ruhestand rückt, desto drängender 
wird die Frage nach der Altersversorgung. Doch 
letztendlich geht das Thema Junge und Alte glei-
chermaßen an. Leider liefert die aktuelle Rentenpo-
litik nur unzureichende Antworten auf eines der 
drängendsten Probleme der kommenden Jahrzehn-
te. Dabei bedürfte es eines breiten gesellschaftli-
chen Diskurses über die Verteilung knapper wer-
dender Ressourcen, damit unsere Sozialsysteme 
auch in Zukunft von allen getragen werden und so-
mit funktionstüchtig bleiben. Prof. Joachim Ragnitz 
zeigt in seinem Beitrag auf, welche Chancen aber 
auch Risiken einzelne Lösungsansätze bieten (S. 5). 
Konkret unter die Lupe genommen wird auch das 
Rentenpaket II der Bundesregierung und aus unter-
schiedlichen Blickwinkeln betrachtet (S. 12).

Liebe Leserinnen
und Leser,

Klar ist: Die betriebliche und private Altersvor-
sorge gewinnen immer mehr an Bedeutung. 
Ersteres haben die kirchlich-diakonischen Ar-
beitgeber bereits vor vielen Jahren erkannt und 
mit der Gründung der kirchlichen Zusatzver-
sorgungskassen darauf reagiert. Doch das Sys-
tem ist genauso wie die gesetzliche Rentenversi-
cherung reformbedürftig (S. 9). 

Darüber hinaus beleuchtet Prof. Dr. Rodenstock 
in seinem Beitrag mögliche Arbeitszeitmodelle 
im Alter. Zudem zeigen wir einige Beispiele, wie 
diakonische Unternehmen mit „silver workern“ 
umgehen (S. 17).

Neben dem Schwerpunktthema dieser Ausgabe 
widmen wir uns auch einem anderen bedeuten-
den Ereignis unseres Verbandes: dem ersten 
Wechsel der Hauptgeschäftsführung. Während 
der Vorstandsvorsitzende Dr. Ingo Habenicht in 
seinem Beitrag (S. 30) auf die Verdienste von  
RA Ingo Dreyer eingeht, blicken Dreyer und 
sein Nachfolger Dr. Max Mälzer sowohl zurück 
als auch nach vorne (S. 24). 

Darüber hinaus geben wir auch Einblicke in die 
diesjährige Herbstumfrage, die sich in diesem 
Jahr schwerpunktmäßig mit der Gewinnung 
ausländischer Fachkräfte auseinandersetzt. 

Herzlich grüßt Sie,

Ihr
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